
 	  Eimerian hat Folgendes geschrieben:			  http://mitglied.multimania.de/spangenberg/gedichte/heine12.html



Ach so ist das. Auf einmal ist alles klar.



Dann ist das mysteriöse "im appen" eigentlich "im Wappen".

Und vor 200 Jahren hat man Samt anscheinend Sammet geschrieben. Interessant.



Wenn das ein Gedicht ist, würde ich es auch im Roman wie ein Gedicht formatieren und nicht in einen
Textblock zwingen.



 	  Zitat:			  Ihr Lieder! Ihr meine guten Lieder!

Auf, auf! und wappnet euch!

Laßt die Trompeten klingen,

Und hebt mir auf den Schild

Dies junge Mädchen,

Das jetzt mein ganzes Herz

Beherrschen soll, als Königin.

	

Das ist gut formatierte Lyrik.



 	  Zitat:			  »Ihr Lieder! Ihr meine guten Lieder! Auf, auf! und wappnet euch! Laßt die Trompeten klingen, Und
hebt mir auf den Schild. Dies junge Mädchen, das jetzt mein ganzes Herz beherrschen soll, als Königin. Heil
dir! du junge Königin!	

Das ist schlecht formatierte Prosa.	



Habs von hier



"Und huld'gend, auf rotem Sammetkissen, "

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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